
 

Transparenz- und Informationspflichten für Kunden der 
WEIGANG AG 

nach der EU Datenschutz-Grundverordnung  
(EU-DS-GVO) 

 
Mit diesem Dokument informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch die WEIGANG AG und die Ihnen nach dem 
Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 
 
Verantwortliche Stelle / Datenschutz 
 
WEIGANG AG 
Bahnhofstraße 27 
96106 Ebern 
+ 49(0) 9531/61 12 
www.weigang.de 
 
Kontakt Datenschutz 
datenschutz@weigang.de 
 
 
Kategorien / Herkunft der Daten 
 
Im Rahmen des Vertragsverhältnisses und für die Vertragsanbahnung verarbeiten 
wir folgende personenbezogene Daten: 
 
Bei Geschäftskunden: 

• Kontaktdaten (z.B. Vor-/Nachnamen der aktuellen und ggf. bisherigen 
Ansprechpartner sowie Namenszusätze, Firmenname und Anschrift des 
Kunden (Arbeitgebers), Telefonnummer mit Durchwahl, geschäftliche E-Mail-
Adresse) 

• Berufsbezogene Daten (z.B. Funktion im Unternehmen, Abteilung) 
 
Ihre personenbezogenen Daten erhalten wir grundsätzlich von Ihnen im Rahmen der 
Vertragsan-bahnung oder während des laufenden Vertragsverhältnisses mit Ihnen 
oder mit Ihrem Arbeitgeber.  
 
 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
 
Bei der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten werden die Bestimmungen der 
EU-DS-GVO, des BDSG (neu) und sonstiger einschlägiger rechtlicher 
Bestimmungen stets eingehalten. 
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen (z.B. zur Erstellung von Angeboten für Produkte oder 
Dienstleistungen) und zur Erfüllung vertraglicher Pflichten mit Ihrem Arbeitgeber (z.B. 
zur Durchführung unserer Dienstleistung oder zur Bestell-/Auftrags-
/Zahlungsabwicklung), (Art. 6 Abs. 1 lit. b EU-DS-GVO) verarbeitet bzw. wenn eine 



 

rechtliche Verpflichtung zur Verarbeitung (z.B. aufgrund steuerrechtlicher Vorgaben) 
besteht (Art. 6 Abs. 1 lit. c EU-DS-GVO). Zu diesen Zwecken wurden die 
personenbezogenen Daten ursprünglich erhoben. 
Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt aufgrund des berechtigten Interesses 
unsererseits, mit Ihrem Arbeitgeber und Ihnen als Ansprechpartner in Kontakt zu 
treten. Sollten Sie aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
hiergegen Widerspruch einlegen, werden wir Ihre Daten nicht länger verarbeiten, 
außer auf unserer Seite liegen zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die 
Verarbeitung dient zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. Bitte beachten Sie, dass wir im Falle eines berechtigten 
Widerspruchs mit Ihnen nicht mehr in Kontakt treten können. 
Sollten Sie selbst einen Vertrag mit uns abschließen, werden Ihre 
personenbezogenen Daten ausschließlich zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen (z.B. zur Erstellung von Angeboten für Produkte oder Dienstleistungen) 
und zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (z.B. zur Durchführung unserer 
Dienstleistung, des Lieferantenvertrages oder zur Bestell-/Auftrags-
/Zahlungsabwicklung), (Art. 6 Abs. 1 lit. b EU-DS-GVO) verarbeitet. Eine 
datenschutzrechtliche Erlaubnisvorschrift kann selbstverständlich auch Ihre 
Einwilligung in die Datenverarbeitung darstellen (Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-DS-GVO). Vor 
Erteilung klären wir Sie über den Zweck der Datenverarbeitung und über Ihr 
Widerrufsrecht nach Art. 7 Absatz 3EU-DS-GVO auf. 
 
 
Werbezwecke 
 
Die WEIGANG AG ist außerdem daran interessiert, die Kundenbeziehung mit Ihnen 
zu pflegen und Ihnen Informationen und Angebote über unsere Produkte / 
Dienstleistungen per E-Mail zukommen zulassen. Daher verarbeiten wir Ihre Daten, 
um Ihnen entsprechende Informationen und Angebote zuzusenden (Art. 6 Abs. 1 lit. f 
EU-DS-GVO). Siehe auch: „Rechte der betroffenen Personen“. 
 
 
Speicherdauer der Daten 
 
Das Kriterium für die Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten ist die 
jeweilige gesetzliche Aufbewahrungsfrist. Nach Ablauf der Frist werden die 
entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht, sofern sie nicht mehr zur 
Vertragserfüllung oder Vertragsanbahnung erforderlich sind, etwa in Fällen von 
Anfragen zu unseren Produkten oder Leistungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Empfänger der Daten / Kategorien von Empfängern 
 
In unserem Unternehmen sorgen wir dafür, dass nur die Abteilungen und Personen 
Ihre Daten erhalten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten benötigen.  
In vielen Fällen unterstützen Dienstleister unsere Fachabteilungen bei der Erfüllung 
ihrer Aufgaben. Mit allen Dienstleistern wurde das notwendige datenschutzrechtliche 
Vertragswerk abgeschlossen 
 
Im Rahmen der Anfragen- und Auftragsbearbeitung leiten wir Kontaktdaten an 
andere Unternehmen der Unternehmensgruppe sowie Vertriebspartnerunternehmen 
weiter. Diese können dadurch direkt Angebote für Sie erstellen oder die Ware an Sie 
versenden, direkt mir Ihnen in Kontakt treten, etc. 
 
 
Rechte der betroffenen Personen 
 
Ihre Rechte als betroffene Person sind in den Art. 15 - 22 EU-DS-GVO normiert. 
 
Dies umfasst:  
 

• Das Recht auf Auskunft (Art. 15 EU-DS-GVO) 
• Das Recht auf Berichtigung (Art. 16 EU-DS-GVO) 
• Das Recht auf Löschung (Art. 17 EU-DS-GVO) 
• Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 EU-DS-GVO) 
• Das Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 EU-DS-GVO) 
• Das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 EU-DSGVO) 

 
Um diese Rechte geltend zu machen, wenden Sie sich bitte an: 
datenschutz@weigang.de 
Gleiches gilt, wenn Sie Fragen zur Datenverarbeitung in unserem Unternehmen 
haben oder eine erteilte Einwilligung widerrufen möchten. Zudem können Sie 
Beschwerde gegen die Datenverarbeitung bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 
einlegen. 
Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der Direktwerbung 
verarbeiten, haben Sie das Recht ohne Angaben von Gründen zu 
widersprechen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht. Widersprechen Sie der Verarbeitung für 
Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten 
nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 
 
 
Beschwerderecht 
 
Ihnen steht ein Beschwerderecht an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu.  
 
 
 
 



 

Drittlandübermittlungsabsicht 
 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (außerhalb der Europäischen Union bzw. des 
Europäischen Wirtschaftsraums) findet nur statt, soweit dies zur Durchführung des 
Beschäftigungsverhältnisses erforderlich bzw. gesetzlich vorgeschrieben ist oder 
wenn Sie uns dazu Ihre Einwilligung erteilt haben.  
Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten an keinen Dienstleister oder an 
Konzernunternehmen außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums. 
 
 
Verpflichtung zur Bereitstellung der Daten 
 
Für die Aufnahme bzw. Abwicklung eines Vertragsverhältnisses sind Sie verpflichtet, 
bestimmte personenbezogene Daten bereitzustellen. Dies ist erforderlich für die 
Begründung, Durchführung und Beendigung des Vertragsverhältnisses und der 
Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen und gesetzlichen Pflichten. Eine 
Durchführung des Vertrages ist ohne Bereitstellung dieser Daten nicht möglich. 
 
 
Automatisierte Einzelfallentscheidungen  
 
Als verantwortungsbewusstes Unternehmen nutzen wir keine rein automatisierten 
Verarbeitungsprozesse zur Herbeiführung einer Entscheidung. 
 


